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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Taufkirchen II : SV Julbach III 
Samstag, 02.04.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Taufkirchen II

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV
Taufkirchen II im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Rottal (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) gegen den SV Julbach III benennen, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken
gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 25:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Willimsky und Maier, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Das Doppel zwischen Willimsky / Maier und Haustein /
Borrmann endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Beim Sieg in vier Sätzen konnten Trager / Einhell nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Norbert Willimsky beim 11:6, 11:6, 8:11, 11:9 gegen Wilfried Borrmann doch überlegen. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Marco Haustein war für Manfred Trager letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 3:0-Sieg gelang es
Siegfried Maier Celina Kreupl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Den Sieg von Herbert Richly konnte Franz Einhell im anschließenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Norbert Willimsky überzeugte im Einzel gegen Marco
Haustein, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierte Manfred Trager beim 3:2 gegen Wilfried Borrmann, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Hierbei überließ Trager seinem Gegner im fünften Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Mit nur einem Satzverlust ging Siegfried Maier gegen Herbert Richly durchs Ziel, denn
das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Mittlerweile stand es damit 7:2. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:
5, 11:5 gegen Celina Kreupl fand Franz Einhell von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Taufkirchen II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 13:1 bei 6 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Julbach III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:5. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Taufkirchen II

Doppel: Willimsky / Maier 1:0, Trager / Einhell 1:0 
Einzel: N. Willimsky 2:0, M. Trager 1:1, S. Maier 2:0, F. Einhell 1:1 

 SV Julbach III
Doppel: Haustein / Borrmann 0:1, Richly / Kreupl 0:1 
Einzel: M. Haustein 1:1, W. Borrmann 0:2, H. Richly 1:1, C. Kreupl 0:2
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